
Automatisierte Zollabwicklung: nobilia 
setzt auf SAP Global Trade Services

Der Hintergrund
Mit rund 2.550 Mitarbeitern produziert nobilia aus-
schließlich am Standort Deutschland. Die beiden Werke 
im ostwestfälischen Verl zählen zu den modernsten 
und leistungsfähigsten Produktionsstandorten für 
Küchenmöbel in ganz Europa. Mehr als 2.600 Küchen 
werden hier täglich gefertigt und ausgeliefert. Der 
international agierende Hersteller von Küchen war mit 
seiner bisherigen Software an Grenzen gestoßen, die 
ein neues System überwinden musste. Die sehr kurze 
Projektlaufzeit von 3 Monaten mit einem geforderten 
Fertigstellungstermin zum 1. April 2014 stellte eine be-
sondere Herausforderung an das CPRO-Team dar. 

Lösungen im Überblick

Unternehmen
nobilia-Werke J.Stickling GmbH & 
Co.KG

Branche
Holz- und Möbelindustrie

Anforderungen
	» Vollständige Ablösung der Altsoftware
	» Kurze Projektlaufzeit
	» Stammdatenübernahme
	» Fehlerfreie Kommunikation mit der 
Zollbehörde
	» Prozessuale Integration der Ausfuhr-
prozesse in die Logistik

Vorteile
	» Flexibles Beraterteam
	» Branchenkompetenz
	» Fachliche Expertise im Zoll- und 
Außenhandel
	» Definierter Projektumfang = definier-
ter Aufwand
	» Zukunftssicher durch volle SAP GTS 
und ERP Funktionalitäten

Projektdaten
	» Laufzeit: 3 Monate
	» SAP User: 5
	» Personentage: 18
	» Projektleitung CPRO: Ulrike Skorna

REFERENZ-STORY

CPRO-GRUPPE.DE

„Der Gesamterfolg dieses Projektes ist insbesondere 
auf die enge Zusammenarbeit innerhalb des Projekt-
teams auf hohem fachlichen Niveau zurückzuführen und 
ist beispielhaft für künftige Projekte.“

KLAUS HARTMANN
LEITER VERSAND UND FUHRPARK
NOBILIA-WERKE J.STICKLING GMBH & CO.KG



Die Lösung
Mit SAP Global Trade Services (kurz: SAP GTS) steht Unternehmen eine zertifizierte Software, 
welche sich nahtlos in bestehende logistische Prozesse von SAP ERP integrieren lässt, zur 
Verfügung. Mit einer Anwendung lassen sich export- relevante Vorgänge automatisiert ver-
arbeiten. Durch die Übernahme zahlreicher Daten aus dem SAP ERP in die Exportanmeldung 
werden Risiken in der Lieferkette minimiert. Zudem wird die Kommunikation mit den Behör-
den vereinfacht und beschleunigt. Eine Einhaltung aller aktuellen Anforderungen an Zoll- und 
Außenhandelsabwicklung ist durch den Einsatz von SAP GTS sicher gestellt.

Der Projekterfolg
Das Ziel, eine vollständige und automatisierte Einbindung der Exportprozesse in die bereits im 
SAP ERP etablierten Logistikprozesse, mit dem die Suche nach einer neuen IT-Lösung begann, 
ist erreicht. Durch eine enge Zusammenarbeit der CPRO mit dem nobilia SAP-Team, sowie 
dem nobilia-Fachbereich konnte der Echtbetrieb sogar eine Woche vor dem geplanten Termin 
starten.



